
Straub: Alle Versicherten müssen von Beitragsentlastungen

profitieren

Zum Referentenentwurf eines Gesetzes zur Beitragsentlastung der GKV-Versicherten

erklärt der Vorstandsvorsitzende der BARMER, Prof. Dr. Christoph Straub:

Angesichts der hohen GKV-Rücklage erscheint es verständlich, dass der

Bundesgesundheitsminister die Versicherten finanziell entlasten will. Umso dringlicher ist es,

zeitnah eine Reform des Morbi-RSA anzugehen, um für die Zukunft eine Fehlverteilung von

Beitragsmitteln zu verhindern. Denn dieser Webfehler im Morbi-RSA führt dazu, dass einzelne

Kassen sehr hohe Rücklagen anhäufen können. Wir brauchen rasch die Weiterentwicklung des

Morbi-RSA, damit die Beitragsgelder der GKV-Mitglieder in Zukunft wieder dorthin fließen, wo sie

für die Versorgung der Patienten und Patientinnen benötigt werden.
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